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KT-Drucksache Nr. X-0673  
 
für den Jugendhilfeausschuss 
ab 1 Woche vor der Sitzung 
-öffentlich- 
 
für den Verwaltungsausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 
 
 
Haushalt 2024/2025; Förderung des Tagesmütter e. V. Reutlingen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Zur Förderung des Tagesmütter e. V. Reutlingen werden 1.400.000,00 EUR im Haus-

haltsjahr 2024 und 1.428.000,00 EUR im Haushaltsjahr 2025 bei der Produktgruppe 
36.50 eingestellt. Die Zuwendungen für den Tagesmütter e. V. Reutlingen betragen im 
Haushaltsjahr 2024 1.400.000,00 EUR und im Haushaltsjahr 2025 1.428.000,00 EUR.  

 
2. Die Verwaltung wird ermächtigt, mit dem Tagesmütter e. V. Reutlingen eine Zuwen-

dungsvereinbarung mit einer 2-jährigen Laufzeit abzuschließen.  
 
3. Der weitergehende Antrag wird abgelehnt. 
 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 

Gesamtaufwand/Gesamtinvestition  
beim freien Träger:          3.662.024,78 EUR 

Anteil Landkreis:                   2.828.000,00 EUR 

Ergebnishaushalt 
Teilhaushalt: 5 
Produktgruppe: 36.50 Förderung von Kin-
dern in Tageseinrichtungen 
Lfd. Nr. 17 Transferaufwendungen 

Im Haushaltsplanentwurf  
veranschlagte Haushaltsmittel:   
 
2024:                                    1.297.450,00 EUR 
2025:                                    1.321.400,00 EUR 

Über die Änderungsliste   
einzustellen:               
 
2024:                                       102.550,00 EUR 
2025:                                       106.600,00 EUR 

 
 

 DER LANDRAT 

 

 
Geschäftsstelle Kreistag 

 
Datum: 25.10.2023 
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Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
Der Tagesmütter e. V. Reutlingen (TMV) hat für das Jahr 2024 eine Förderung von 
1.773.395,16 EUR und für das Jahr 2025 1.888.629,62 EUR beantragt und begründet dies 
mit einem Personalmehrbedarf durch gestiegene Tagesbetreuungsverhältnisse sowie ge-
stiegenen Sach- und Personalkosten. 
 
Nach intensiver Prüfung sieht die Verwaltung mit Blick auf die Entwicklung der Vermittlungs-
zahlen derzeit keinen Personalmehrbedarf, bestätigt aber, dass die Zuwendungen für diese 
an den TMV ausgelagerte Pflichtaufgabe des Landkreises bereits mehrere Jahre nicht mehr 
kostendeckend erhöht wurden. 
 
Vor diesem Hintergrund empfiehlt die Verwaltung eine strukturelle Erhöhung der Förderung 
von 1.173.950,00 EUR im Jahr 2023 auf 1.400.000,00 EUR im Jahr 2024. Für das Haus-
haltsjahr 2025 soll der Förderbetrag wieder regulär mit 2 % dynamisiert werden. Somit müss-
te der TMV in den nächsten Jahren die vorhandenen Mittel nach und nach einbringen und 
wäre dennoch bis zur kommenden Haushaltsperiode finanziell stabil. 
 
Als Anlage 1 ist der Antrag des TMV für die Jahre 2024 und 2025, als Anlage 2 sind die 
Haushaltpläne 2024 und 2025, als Anlage 3 ist der Haushaltsplan 2023 sowie als Anlage 4 
der Verwendungsnachweis 2022 beigefügt. 
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
1. Ausgangssituation: Kindertagespflege im Landkreis Reutlingen 

 
1.1 Entwicklung der Vermittlungszahlen 

 
Der TMV vermittelt im Auftrag des Landkreises Kinder in Tagespflege. Der Umfang 
der Vermittlungen orientiert sich an den Planzahlen, die von den Städten und Ge-
meinden ermittelt werden, sowie am konkreten Nachfrageverhalten der Eltern.  
 
In den vergangenen Jahren war viel Bewegung in der Zusammensetzung der Ta-
gespflegepersonen (KTPP). Die Zahl der Betreuungsplätze konnte in etwa gehal-
ten werden, allerdings sind es weniger KTPP. Die Zahl ging zuletzt vom Jahr 2021 
auf das Jahr 2022 von 379 auf 331 zurück. Ein großer Teil der Akquise neuer 
KTPP fließt in die Kompensation wegfallender Plätze. Nicht wenige KTPP wech-
seln in ihren ursprünglichen Beruf zurück, wenn die eigenen Kinder im entspre-
chenden Alter sind. 
 
Der TMV berichtet noch von einem weiteren Trend: Unter den Teilnehmerinnen 
der Qualifizierungskurse für KTPP sind zunehmend schwangere Frauen, die sich 
ausbilden lassen, um, solange die Kinder klein sind, als KTPP tätig zu werden, al-
lerdings nicht direkt nach Abschluss der Qualifizierung. 
 
Im Zuge der Durchsetzung der Masernimpfpflicht zum 31.07.2023 sind zudem ei-
nige passive KTPP beim TMV ausgestiegen, was sich auch in den gesunkenen 
Mitgliedsbeiträgen spiegelt. 
 
 01.03.2018 01.03.2019 01.03 2020 01.03.2021 01.03.2022 

Anzahl Kinder Landesstatistik 1.141 1.167 1.118 1.118 1.088 

Anzahl inkl. Jugendliche,  
Ferien- und Notfall-Betreuung 

1.289 1.294 1.236 1.204 1176 

Bewerber/-innen KTPP 283 197 160 117 127 

Aktive und passive KTPP 347 377 377 379 331 

Neue KTPP /  
neue Pflegeerlaubnisse 

57 57 50 63 24 
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In der Landesstatistik sind die Vermittlungen einzelner Jugendlicher sowie die Fe-
rien- und Notfallbetreuungen nicht enthalten. Sie werden im Rahmen der abzuge-
benden Landesstatistik nicht erfasst, aber bei der Förderung des TMV durch den 
Landkreis mitberücksichtigt. 

 
1.2 Leistungsbeschreibung 

 
Für die Bemessung der erforderlichen Personalstellen wurde für den Haushalt 
2019 erstmals ein differenziertes Verfahren angewandt (KT-Drucksache  
Nr. IX-0447). Dieses orientiert sich an der erforderlichen Qualität der Kindertages-
pflege, welche zwischen dem Kreisjugendamt und dem TMV festgelegt wurde. Alle 
erforderlichen gesetzlichen Leistungen der Kindertagespflege, die der TMV für den 
Landkreis wahrnimmt, wurden aufgelistet. Jede Leistung wurde inhaltlich analysiert 
und mit den erforderlichen Zeiteinheiten hinterlegt. Für die Zuwendungsvereinba-
rung 2019 wurde vom Kreistag ein Stellenkontingent von 19,85 VZÄ beschlossen. 
Seither gab es leichte Schwankungen nach oben und unten, das Stellenkontingent 
blieb dennoch konstant. Infolge der Einführung von Regenerationstagen im Rah-
men der Tarifrunde im Jahr 2022 für den Sozial- und Erziehungsdienst ist die Jah-
resarbeitszeit deutlich gesunken. Der Kommunalverband für Jugend und Soziales 
(KVJS) rechnet mit einer Jahresarbeitszeit von 1.562 Stunden. Mit Blick auf die 
Entwicklung der Betreuungsverhältnisse und der KTPP erscheint bis auf Weiteres 
keine Anpassung des Stellenkontingents notwendig. 
 
Das vorhandene Personal soll entsprechend des Personalmehrbedarfs im Bereich 
Qualifizierung umgeschichtet werden. 
 
Beratung und Vermittlung: 
 
Im Haushaltsjahr 2019 wurden 12,44 VZÄ im Bereich Beratung und Vermittlung 
gefördert. Dieser Stellenumfang war ursprünglich an einer Zielgröße von 1.300 Be-
treuungsverhältnissen orientiert. Der ursprüngliche Beratungsschlüssel lag mit 
1:105 im mittleren Bereich des Korridors von 1:90 bis 1:130, der im Rahmen der 
„Gemeinsamen Empfehlung Kindertagespflege - Rahmen für Qualitätsentwicklung 
und Qualitätssicherung“ vom 13.12.2013 am „Runden Tisch Kindertagespflege“ 
unter Leitung des Kultusministeriums entwickelt wurde.  
 
Reduziert man diesen Beratungsschlüssel analog zur Jahresarbeitszeit im SuE-
Tarif auf 97,14 %, dann gilt zukünftig der Korridor 1:87 bis 1:126. Die Zahl der 
Fachkraftstellen in der Beratung und Vermittlung soll ab dem Jahr 2024 auf 
11,78 VZÄ reduziert werden. Wenn 11,78 Fachkräfte beim TMV in der Beratung 
tätig sind und 1.200 Kinder betreut werden, ergibt sich ein Beratungsschlüssel von 
1:102.  
 
Qualifizierung: 
 
Der Bedarf für die Qualifizierung von Kindertagespflegepersonen steigt durch die 
reduzierte Jahresarbeitszeit SuE von 2,06 VZÄ seit dem Jahr 2019 auf 2,25 VZÄ 
ab dem Jahr 2024.  
 
Konzeptentwicklung: 
 
Seit dem Jahr 2019 durfte der TMV 1,5 VZÄ für die Konzeptentwicklung und Bera-
tung/Begleitung von Zusammenschlüssen von Tagespflegepersonen, wie „Kinder-
tagespflege in anderen geeigneten Räumen“ bzw. TigeR einsetzen. Ab dem Jahr 
2024 soll diese Aufgabe mit 1,87 VZÄ ausgestattet werden. Diese Stellen werden 
benötigt, um die Beratung qualifiziert durchzuführen. Auch in Zukunft ist dieser 
Aufgabenbereich zur Weiterentwicklung der Angebote von großer Bedeutung. Zum 
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Stichtag 01.03.2022 bestanden 53 Zusammenschlüsse und 4 befanden sich im 
Aufbau im Vergleich zu 39 bestehenden und 6 im Aufbau befindlichen zum 
01.03.2019.  
 
Öffentlichkeitsarbeit/Akquise: 
 
Weiterhin sollen beim TMV 0,5 VZÄ für Öffentlichkeitsarbeit und Akquise einge-
setzt werden, die eine Strategie zum Ausbau der Tagespflegeplätze entwickelt und 
umsetzt.  
 
Geschäftsführung/Verwaltung und Raumpflege: 
 
Für die Geschäftsführung soll weiterhin 1,0 VZÄ zur Verfügung stehen; für die 
Verwaltung/Raumpflege soll der Stellenumfang ab dem Jahr 2024 bei 2,45 VZÄ 
festgelegt werden. 
 
Personalgesamtbedarf: 
 
Es soll weiterhin ein Stellenkontingent von 19,85 VZÄ gefördert werden. 

 

ENTWICKLUNG PERSONALBEDARF 2019 2024 

Anteile Vermittlung/Beratung 12,44 11,78 

Qualifizierung 2,06 2,25 

Zusammenschlüsse Beraten 1,50 1,87 

Öffentlichkeitsarbeit/Akquise 0,50 0,50 

Geschäftsführung 1,00 1,00 

Verwaltung/Raumpflege 2,35 2,45 

Gesamt 19,85 19,85 

 
2. Bewertung und Zuwendungsvereinbarung 

 
2.1 Entwicklung der Pflegeverhältnisse  

 
Trotz intensiver Bemühungen des TMV sind sowohl die Zahl der Pflegeverhältnis-
se als auch die Zahl der KTPP aktuell eher etwas rückläufig; obwohl die Zahl der 
Zusammenschlüsse deutlich angewachsen ist und weiter steigt.  
 
Dennoch muss die Zielrichtung weiterhin die offensive Anwerbung neuer KTPP 
und der Ausbau der Pflegeplätze sein. Für die Deckung des Rechtsanspruchs auf 
Kinderbetreuung ab dem ersten Lebensjahr (§ 24 SGB VIII) ist die Tagespflege ein 
elementarer Bestandteil. Nach Einschätzung der Verwaltung ändern die vorüber-
gehend leicht rückläufigen Zahlen auch nichts daran, dass die Kooperation zwi-
schen Landkreis, Städten/Gemeinden und TMV ein Erfolgsmodell ist.  
 
Sollten sich die Zahlen der Betreuungsverhältnisse und KTPP in die erhoffte Grö-
ßenordnung entwickeln, müsste dann auch das Stellenkontingent entsprechend 
angepasst werden. Mit Blick auf die knappen Ressourcen des Landkreises und die 
Finanzierungssituation des TMV sieht die Verwaltung die Priorität bei einer ange-
messenen Finanzierung einer etwas knapperen Personaldecke.  
 

2.2 Teilfinanzierung durch Landesmittel 
 
Auf der Grundlage der erst kürzlich aktualisierten Verwaltungsvorschrift Kinderta-
gespflege erhält der Landkreis Reutlingen auch für das Jahr 2023 Fördergelder in 
Höhe von 114.000,00 EUR. Es ist davon auszugehen, dass die Förderung des 
Landes für die Jahre 2024 und 2025 in vergleichbarer Höhe gewährt wird. Die 
Landesmittel werden in voller Höhe an den TMV weitergeleitet und vom Landkreis 
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in derselben Höhe kofinanziert. Die Landesmittel sowie die erforderliche Ko-
Finanzierung durch den Landkreis sind seit Jahren in die Landkreisförderung ein-
gerechnet und werden deshalb vom TMV in den Unterlagen nicht separat ausge-
wiesen. 
 
Unabhängig hiervon betrug die Förderung des Landes Baden-Württemberg nach 
§ 29 c Finanzausgleichsgesetz (FAG) im Jahr 2022 5.199.429,00 EUR. In ver-
gleichbarer Höhe werden wieder FAG-Mittel erwartet. Hiervon werden gemäß Ge-
setz mindestens 15 % für die fachliche Begleitung von Tagespflegepersonen durch 
den TMV und die Fachstelle Kindertagespflege im Kreisjugendamt eingesetzt. 
 

2.3 Fördermittel des Landkreises 
 

Der TMV liegt in seinen Kostenschätzungen für die Jahre 2024 und 2025 deutlich 
über der Vergleichsberechnung der Verwaltung. Da die Leistungen des TMV 
Pflichtleistungen des Landkreises sind, die andernfalls intern erbracht werden 
müssten, hat die Verwaltung für die Vergleichsberechnungen u. a. die realen, 
prognostizierten Personalkosten für das Jahr 2024 herangezogen. 
 
Würden die Fördermittel für den TMV auch in den Jahren 2024 und 2025 lediglich 
um 2 % dynamisiert und für das Jahr 2024 ein Einmalbetrag gewährt, dann läge 
die Förderung für das Jahr 2024 bei 1.257.251,18 EUR. Dennoch bliebe auch bei 
der niedriger liegenden Vergleichsrechnung der Verwaltung ein Finanzierungsdefi-
zit von über 200.000,00 EUR. Allerdings hat der TMV nach wie vor ein Barvermö-
gen in einem Umfang, den die Verwaltung bei ihren Überlegungen nicht unberück-
sichtigt lassen kann. 
 
Deshalb empfiehlt die Verwaltung, die Fördermittel ab 01.01.2024 auf 
1.400.000,00 EUR zu erhöhen. Die Fördersumme für das Jahr 2025 soll dann re-
gulär um 2 % dynamisiert werden. 
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TagesmUtter e.V, * Federnseestr. 4 * 72764 Reutlingen

KJA Reutlingen
Frau Christine Besenfelder
Jugendamtsleitung
BismarckstraJe 16
72764 Reutlingen

Name: TUlày Schmid

GeschftsfUhrerin

Telefon: 07121 38784-0

Telefax: 07121 38784-20

Email: Tuelay.Schmid©tagesmuetter-rt.de

www.tagesmuetter-rt.de

Reutlingen, 1409.2023

Antrag auf die Gewährung einer Zuwendung zur Forderung des
Tagesmütter e.V. Reutlingen im Jahr 2024

Sehr geehrte Frau Besenfelder,

der TagesmUtter e.V. Reutlingen beantragt für das Jahr 2024 eine Forderung aus den
OffentUchen Mittein in der Gesamthohe von 1.571.435,16 �.

Der vom Landratsamt vorgesehene Zuschuss betragt 1.197.382,00 �. Es ergibt sich em
Defizit in HOhe von 374.053,16 �. Der TMV wird zu Beginn des Jahres 2024 die Rücklagen
seit 2019 weisungsgemaa abgeschmolzen haben. Die Tarifsteigerungen und der
InfIationsausgIeich führen zu einem zusätzlichen Bedarf in HOhe des Defizits.

Die FOrdersumme beinhaltet die originaren Landkreismittel sowie weitergeleitete Bundes-
und Landesmittel. Dementsprechend beantragen wir die Weiterleitung der Forderung nach
§ 29 c FAG sowie die Weiterleitung der Fordergelder aus Mittein des Landes Baden -

Württem berg gema1 der Verwaltungsvorschrift Kindertagespflege.

Wir beantragen daruber hinaus eine Anpassung der FOrdersumme im dann laufenden Jahr
2024 zum 30.06.2024, wenn am Stichtag 01 .03.2024 mehr personeller Aufwand als am
Stichtag 01.03.2023 gegeben ist.

Die Berechnung ergibt sich aus einer erstmas für den Haushalt 2019 angewandten
Berechnungssystematik, die "Schlüsselprozesse". Eine Anpassung wird beantragt, wenn
sich 0,5 Stellenumfange mehr als im Haushaltsplan 2024 dargestellt berechnen lassen.

Mit freundlichen Grü1en

Tulay id
Geschäftsführung

Bankverbindung:
Kreissparkasse Reutlingen

BAN DE7O 6405 0000 0000 0074 74
BIC SOLADES1REU

Meta Ehni
Textfeld
Anlage 1 zu KT-Drucksache Nr. X-0673
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TagesmUtter e.V. * Federnseestr. 4 * 72764 Reutlingen

KJA Reutlingen
Frau Christine Besenfelder
Jugendamtsleitung
Bismarckstra(e 16
72764 Reutlingen

Name: T0lây Schmid

Geschäftsfuhrerin

Telefon: 07121 38784-0

Telefax: 07121 38784-20

Email: Tuelay.Schmidtagesmuetter-rtde

www.taqesmuetter-rtde

Reutlingen, 19072023

Antrag auf die Gewahrung einer Zuwendung zur Forderung des
Tagesmutter e.V. Reutlingen im Jahr 2025

Sehr geehrte Frau Besenfelder,

der TagesmUtter eV. Reutlingen beantragt für das Jahr 2025 eine Forderung aus den
öffentlichen Mitteln in der Gesamthöhe von 1460212,42 �.

Des Weiteren beantragen wir das verblelbende Defizit i.H.v. 226448,20 �zu fördern.

Die Fördersum me beinhaltet die originaren Landkreismittel sowie weitergeleitete Bundes-
und Landesmittel. Dementsprechend beantragen Wir die Weiterleitung der Forderung nach
§ 29 c FAG sowie die Weiterleitung der Fordergelder aus Mittein des Landes Baden-

Württemberg gema1 der Verwaltung svorschrift Kindertagespflege.

Wir beantragen darUber hinaus eine Anpassung der FOrdersumme im dann laufenden Jahr
2025 zuni 30.06.2025, wenn am Stichtag 0103.2025 mehr personeHerAufwand als am
Stichtag 01 .03.2024 gegeben st.

Die Berechnung ergibt sich aus einer erstmals für den Haushalt 2019 angewandten
Berechnungssystematik, die 'Schlusselprozesse". Eine Anpassung wird bearttragt, wenn
sich 0,5 Stellenumfange mehr as im Haushaltsplan 2025 dargestellt berechnen lassen.

Mit freundlichen GrOaen

TUläy Schmid
Geschäftsführung

Kopie: Dr. Christina Bianken

Bankverbindung:
Kreissparkasse Reutlingen

BLZ 640 500 00, Kto,-Nr. 74 74
BAN DE7O 6405 0000 0000 0074 74

BIC SOLADES1REU



I Antrag D Verwendungsnachweis 2024
TagesmUtter e.V., Reutlingen

1. Ausgaben

1.1 Personalkosten

AnzahlBeschaftigte 29 H

Umfang in % (Vollzeitaquivalente) 2028 %

1.1.1 Gehälter/Löhne Erig.: 14. Ee, 2)
Fachkrafte 1.189.638,16 EUR

Verwaltungskrafte 26695700 EUR

Honorarkräfte 30.000,00 EUR

Hilfskräfte/Ehrenamtliche 3.000,00 EUR

Praktikanten/innen 4.000,00 EUR

Reinigungspersonal 9.000,00 EUR

Sonstige 7.300,00 EUR 1.509.895,16 EUR

1.1.2 Personalnebenkosten

Arbeitgeberanteil Sozialversicherung EUR

Aus- und Fortbilclung 9.000,00 EUR

Supervision 4.000,00 EUR

Beitrag zur Berufsgenossenschaft 8.000,00 EUR

Reisekosten 10.000,00 EUR

Sonstige Umlagen 4.000,00 EUR 35.000,00 EUR

1.2 Raumkosten

Mieten/Pachten 44.500,00 EUR

Raumnebenkosten 25.000,00 EUR 69.500,00 EUR

1.3 Sachkosten Verwaltungs-und Betriebskosten

Buromaterial/Geschaftsausgaben aug. 33.500,00 EU R

Sachausgaben Quauifizierung 41 .500,00 EUR

Offentlichkeitsarbeit 15.000,00 EUR

KFZ-Betriebskosten EUR
InstandhaItung/Reparaturen für

33 000 00 EUR
Räume und Gebäude
Porto und Telekommunikation 12.000,00 EUR

Versicherungen 3.000,00 EUR

Beitrage/Abgaben/Steuern/Zinszahlunger 6.000,00 EU R

Mediz./pfleg. Verbrauchsmittel EUR

Lebensmittelaufwand EUR

Erstattungen/Umlagen usw. an

Kooperationspartner EUR

Sonstiges (ohne Abschreibungen) 6.000,00 EUR 150.000,00 EUR

1.4 Beihilfen/Einzelfallhilfen an Klienten EUR

Laufende Ausgaben gesamt 1.764.395,16 EUR

1.5 Sachmittel/Investitionen (Uber 800 EUR) 20. EUR

1.6 ZufUhrung zu RUcklagen EUR

Summe Ausgaben und ZufUhrung zu Rucklagen 1.773.395,16 EUR

Starid:06.04.2021

Meta Ehni
Textfeld
Anlage 2 zu KT-Drucksache Nr. X-0673
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2. Einnahmen

2.1 Leistungsentgelte für oienstleistungen

SeJbstzahler EUR

Krankenkassen EUR

Pfegekassen EUR

Sozialamter EUR

Ersätze von Kooperationspartnern EUR

Sonstiges 20.000,00 EUR 20.000,00 EUR

2.2 Sonstige Erlöse

Mieteinnahmen EUR

Zinsen/Kapitalertrage EUR

Sonstige ErlOse/Ersätze u. Erstattungen EUR EUR

2.3 OffentIche ZuschUsse

Stadt/Gemeinde 158.960,00 EUR

Landkreis 1.197.382,00 EUR

Landkreis 374.053,16 EUR

Land EUR

Bund EUR

Europaische Gemeinschaft EUR

Arbeitsamt (ABM u.a.) EUR

Landeswohlfahrtsverband EUR
Sonstiges (Bp. SodEG Zuschuss, KSK;

EUR 1.730.395 16 EUR
Krankenkassen etc.)

2.4 Elgenmittel

Mitgliedsbeitrage 23.000,00 EUR

Spenden/BuIgeIder EUR
Zuwendungen des/i eigenen Verbands/
Kirche/Organisation EUR 23.000,00 EUR

Einnahmen gesamt 1.773.395,16 EUR

2.5 Entnahme aus Rucklagen 0,00 EUR

Summe Einnahmen und Entnahme aus Rucklagen 1.773.395,16 EUR

3. Weitere Angaben

3.1 Rucklagen (= gebundene Drittmittel)

Stand: 01.01 .2023 372.5 ..8,75 EUR

Stand: 31.12.2023 EUR

3.2 Barvermogen (Festgelder, Bankguthaben, Kasse)

Stand: 01.01 .2023 412.507,61 EUR

Stand: 31.12.2023 EUR

3.3 Schuldenstand

Stand: 01.01 .2023 UR
Stand: 31.12.2023 R

vie Iusgaoen una innanmen sino notwenorg.

Bei der Verwendung wird/wurde wirtschaftlich und sparsam verfahren.
Beim Verwendungsnachweis stimmen die Angaben mit den Buchern und Belegen A.o3Q3

(Datum, ricerbin1lice)nterschrift)

Stand:06.04.2021



I1 Antrag LI Verwendungsnachweis 2025
Tagesmutter e.V., Reutlingen

Ausgaben

11 Personalkosten a nR

Anzahl Beschaftigte 29 jj0u1uut

Umfang in % (Volizeitaquivalente) 21,32% Eing.: 21. Juli 2023
1.1.1 Gehälter/Löhne

Fachkrafte 1 289 071 69 EUR

Verwaltungskrafte 272:248,93 EUR

Honorarkrafte 30 000 00 EUR

Hilfskrafte/Ehrenamtliche 3.000,00 EUR --

Praktikanten/innen 4.000,00EUR L'
(':,

Reinigungspersonal 10 000 00 EUR
t

Sonstige 7.300,00 EUR
'-..S'

1.615.620,62 EUR

1.1.2 Personalnebenkosten

Arbeitgeberanteil Sozialversicherung EUR
f- /'

.

Aus- und Fortbildung 10.000,00 EUR

Supervision 4.000,00 EUR

Beitrag zur Berufsgenossenschaft 9.000,00 EUR

Reisekosten 10.000,00 EUR

Sonstige Umlagen 4.000,00 EUR 37.000,00 EUR

1.2 Raumkosten

Mieten/Pachten 44.500,00 EUR

Raumnebenkosten 25.000,00 EUR 69.500,00 EUR

1.3 Sachkosten Verwaltungs-und Betriebskosten

Buromaterial/Geschaftsausgaben aug. 33.500,00 EUR

Sachausgaben Qualifizierung 44.500,00 EU R

Offenthchkeitsarbeit 19.500,00 EUR

KFZ-Betriebskosten EUR
lnstandhaltung/Reparaturen für

33 000 00 EUR
Räume und Gebaude
Porto und Telekommunikation 12.000,00 EUR

Versicherungen 3.000,00 EUR

Beitrage/Abgaben/Steuern/Zinszahlunger 6.000,00 EUR

Mediz./pfleg. Verbrauchsmittel EUR

Lebensmittelaufwand EUR

Erstattungen/Umlagen usw. an
Kooperationspartner EUR

Sonstiges (ohne Abschreibungen) 6.000,00 EUR 157.500,00 EUR

1.4 Beihilfen/Einzelfallhilfen an Klienten FUR

Laufende Ausgaben gesamt 1.879.620,62 EUR

1.5 Sachmittel!Investitionen (über 800 EUR) 9:000,00 EUR

1.6 Zufuhrung zu RUcklagen EUR

Summe Ausgaben und ZufUhrung zu RUcklagen 1.888.620,62 EUR



-2-

2. Einnahmen

2.1 Leistungsentgelte für oienstleistungen
1(1 U:1j.

SebstzahIer EUR Eing.: 21 iuli 20
Krankenkassen EUR
Pflegekassen EUR

-

Sozialämter EUR

Ersätze von Kooperationspartnern EUR

Sonstiges 20.000,00 EUR 20.000,00 EUR

2.2 Sonstige Erlöse

Mieteinnahmen EUR

Zinsen/Kapitalertrage EUR

Sonstige Er!Ose/Ersätze u. Erstattungen EUR EUR

2.3 Offentliche ZuschUsse

StadtlGemeinde 158.960,00 EUR

Landkreis 1.260.212,42 EUR

Landkreis 100.000,00 EUR

Land 100.000,00 EUR

Bund EUR

Europaische Gemeinschaft EUR

Arbeitsamt (ABM u.a.) EUR

Landeswohlfahrtsverband EUR
Sonstiges (Bp. SodEG Zuschuss, KSK;
Krankenkassen etc.) EUR 1.619.172,42 EUR

2.4 Eigenmittel

Mitgiiedsbeitrage 23.000,00 EUR
Spenden/Bu1geIder EUR
Zuwendungen deslr eigenen Verbands/
Kirche/Organisation EUR 23.000,00 EUR
Einnahmen gesamt 1.662.172,42 EUR

2.5 Entnahme aus Rucklagen 226:448,20 EUR

Summe Einnahmen und Entnahme aus RUcklagen 1.888.620,62 EUR

3. Weitere Angaben

3.1 Rucklagen (= gebundene Drittmittel)

Stand: 01.01 .2025 EUR
Stand: 31.12.2025 EUR

3.2 Barvermogen (Festgelder, Bankguthaben, Kasse)

Stand: 01.01 .2025 EUR

Stand: 31.12.2025 EUR

3.3 Schuldenstand

Stand: 01 .01 .2025 EUR
Stand:31.12.2025

. .

LJI UIU tZIlIIIdlIUItll IIIU Fiotwerl(Jry.

Bei der Verwendung wird/wurde wirtschaftlich und sparsam verfahren,

Beim Verwendungsnachweis stimmen die Angaben mit den Buchern und Belegen

(Datum, rechtsverbindliche erschrift)

Stand:06.04.2021



Antrag LII Verwendungsnachweis 2023
Tagesmutter e.V., Reutlingen

1. Ausgaben Landratsamt Heuthngen
Kresjugendanit -

1.1 Personalkosten
29 Juni 2022Anzahl Beschaftigte 29

Umfang in % (Vollzeitaquivalente) . °"°

1.1.1 Gehälter/Löhne ________
Fachkräfte 945.806,00 EUR

Verwaltungskrafte 225.580,25 EUR

Honorarkräfte 30.000,00 EUR

Hilfskräfte/Ehrenamtliche 3.000,00 EUR

Praktikanten/innen 4.000,00 EUR

Reinigungspersonal 9.000,00 EUR

Sonstige 5.400,00 FUR 1.222.786,25 EUR

1.1.2 Personalnebenkosten

Arbeitgeberanteil Sozialversicherung FUR

Aus- und Fortbildung 9.000,00 EUR

Supervision 4.000,00 EUR

Beitrag zur Berufsgenossenschaft 7.000,00 EUR

Reisekosten 10.000,00 FUR

Sonstige Umlagen 4.000,00 EUR 34.000,00 FUR

1.2 Raumkosten

Mieten/Pachten 40.000,00 EUR

Raumnebenkosten 25.000,00 FUR 65.000,00 EUR

1.3 Sachkosten Verwaltungs-und Betriebskosten

BUromaterial/Geschaftsausgaben aug. 35.000,00 EUR

Sachkosten Qualifizierung 40.000,00 EUR

Offentlichkeitsarbeit 15.000,00 EUR

KFZ-Betriebskosten EUR
InstandhaItung/Reparaturen für

20 000 00 EUR
Raume und Gebäude
Porto und Telekommunikation 10.000,00 EUR

Versicherungen 3.000,00 FUR

Beitrage/Abgaben!Steuern/Zinszahlunger 6.000,00 EUR

Mediz.!pfleg. Verbrauchsmittel EUR

Lebensmittelaufwand FUR

Erstattungen/Umlagen usw. an

Kooperationspartner EUR

Sonstiges (ohne Abschreibungen) 6.000,00 EUR 135.000,00 EUR

1.4 Beihilfen/Einzelfallhilfen an Kilenten FUR

Laufende Ausgaben gesamt .456.786,25 EUR

1.5 Sachmittel/Investitionen (Uber 800 EUR) 9.000,00 FUR

1.6 ZufUhrung zu RUcklagen EUR

Summe Ausgaben und Zufuhrung zu Rucklagen 1.465.786,25 EUR

Stand:27.03.2020

Meta Ehni
Textfeld
Anlage 3 zu KT-Drucksache Nr. X-0673
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2. Einnahmen

2.1 Leistungsentgelte für Dienstleistungen

Selbstzahler EUR

Krankenkassen EUR

Pflegekassen FUR

Sozialamter EUR

Ersätze von Kooperatiorispartnern EUR

Sonstiges 8.000,00EUR 8.000,00EUR

2.2 Sonstige Erlöse

Mieteinnahmen EUR

Zinsen/Kapitalertrage EUR

Sonstige ErlOse/Ersätze u. Erstattungen EUR EUR

2.3 ffentIiche Zuschüsse

Stadt/Gemeinde 158.960,00 EUR

Landkreis 1.173.904,00 EUR

Land EUR

Bund EUR

Europaische Gemeinschaft EUR

Arbeitsamt (ABM u.a.) EUR

Landeswohlfahrtsverband EUR
Sonstiges (Bp. SodEG Zuschuss, KSK;
Krankenkassen etc.) EUR 1.332.864,00 EUR

2.4 Eigenmittel

Mitgliedsbeitrage 24.920,00 EUR

Spenden/Burigelder FUR
Zuwendungen deslr eigenen Verbands!
Kirche/Organisation FUR 24.920,00 FUR
Einnahmen gesamt 1.375.784,00 EUR

2.5 Entnahme aus Rucklagen 90.002,25 FUR

Summe Einnahmen und Entnahme aus Rücklagen 1.465.786,25 EUR

3. Weitere Angaben

3.1 Rucklagen (= gebundene Drittmittel)

Stand: 01 .01 .2022 407.288,94 FUR

Stand: 31.12.2022 EUR

3.2 Barvermogen (Festgelder, Bankguthaben, Kasse)

Stand: 01 .01 .2022 480.448,12 EUR

Stand: 31.12.2022 FUR

3.3 Schuldenstand

Stand: 01.01.2022 EUR

-

Stand: 31.12.2022
Ure Ausgaen und innaflmen sinci notwenciig.

Bei der Verwendung wird/wurde wirtschaftlich und sparsam verfahren.
Beim Verwendurrgsnachweis stimmen die Angaben mit den Buchern und Belegen gpG.2 T......

(Datum, rechtsverbindli,)nterschrift)

Stand:27.03.2020



E1 Antrag 1?I Verwendungsnachweis 2022
Tagesmütter e.V. Reutlingen

1. Ausgaben

1.1 Personalkosten

Anzahl Beschaftigte 31

Umfang in % (Vollzeitaquivalente) 1903 %
,,

1
1.1.1 Gehälter/Löhne ____________________

Fachkräfte 935.810,30 EUR
I

- KreisjugendamE
Verwaltungskrafte 206.959,98 EUR

Honorarkräfte 17.652,50 EUR 1 1 Jut, 2023
Hilfskräfte/Ehrenamtliche 2.400,00 EUR

Praktikanten/innen EUR

Reinigungspersonal 6.510,82 EUR

Sonstige 3.520,32 EUR 1.172.853,92 EUR

1.1.2 Personalnebenkosten

Arbeitgeberanteil Sozialversicherung EUR
_____________________

Aus- und Fortbildung 5.735,60 EUR

Supervision 1.714,00 EUR

Beitrag zur Berufsgenossenschaft 5.445,06 EUR

Reisekosten 3.950,02 EUR

Sonstige Umlagen 4.996,33 EUR 21.841,01 EUR

1.2 Raumkosten

Mieten/Pachten 33.071,04 EUR

Raumnebenkosten 12.724,49 EUR 45.795,53 EUR

1.3 Sachkosten Verwaltungs-und Betriebskosten

BurobedarUGeschaftsausgaben (GA)/GW 34.606,33 EU R

Sachausgaben Qualifizieurng 37.340,96 EUR

Offentlichkeitsarbeit 12.744,03 EUR

KFZ-Betriebskosten EUR
Instandhaltung/Reparaturen für

28 736 53 EUR
Räume und Gebäude

____________________

Porto und Telekommunikation 5.885,42 EUR

Versicherungen 2.384,97 EUR

Beitrage/Abgaben/Steuern/Zinszahlungen 5.351,38 EUR

Mediz./pfleg. Verbrauchsmittel EUR

Lebensmittelaufwand EUR

Erstattungen/Umlagen usw. an Kooperationspartner

Sonstiges (ohneAbschreibungen) 1.438,65 EUR 128.488,27 EUR

1.4 Beihilfen/Einzelfallhilfen an Klienten EUR

Laufende Ausgaben gesamt 1.368.978,73 EUR

1.5 Sachmittel/Investitionen (Uber 800 EUR) 3.951,41 EUR

1.6 Zuführung zu Rücklagen 0,00 EUR

Summe Ausgaben und Zufuhrung zu Rücklagen 1.372.930,14 EUR

Stand :0604.2021

Meta Ehni
Textfeld
Anlage 4 zu KT-Drucksache Nr. X-0673
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2. Einnahmen

2.1 Leistungsentgelte für Dienstleistungen

Selbstzahler EUR '..

Krankenkassen EUR

Pflegekassen EUR
_________________

Sozialämter EUR

Ersätze von Kooperationspartnern
___________________

EUR

Sonstiges 11.059,79 EUR 11.059,79 EUR

2.2 Sonstige Erlöse

Mieteinnahmen EUR

Zinsen!Kapitalertrage EUR
____________________

Sonstige Erlöse/Ersätze u. Erstattungen 0,00 EUR 0,00 EUR

2.3 Offentliche Zuschüsse

StadtlGemeinde 168.032,14 EUR

Landkreis 1.150.886,00 EUR

Land EUR

Bund EUR

Europäische Gemeinschaft EUR

Arbeitsamt (ABM u.a.) EUR
___________________

Landeswohlfahrtsverband EUR

Sonstiges (Bp.KSK; Krankenkassen etc.)
_________________

EUR 1.318.918,14 EUR

2.4 Eigenmittel

Mitgliedsbeiträge 11.536,00 EUR

Spenden/BuRgelder EUR
___________________

Zuwendungen des/r eigenen Verbands/
Kirche/Organisation EUR 11 .536,00 EUR
Einnahmen gesamt 1.341.513,93 EUR

2.5 Entnahme aus RUcklagen 31.416,21 EUR

Summe Einnahmen und Entnahme aus Rücklagen 1.372.930,14 EUR

3. Weitere Angaben

3.1 Rucklagen = gebundene bare Drittmittel * Erklärungzu Drittmitteln aufsep. Blatt

Stand: 01 .01 .2022 407.288,94 EUR

Stand: 31.12.2022 372.518,75 EUR

3.2 Barvermögen (Festgelder, Bankguthaben, Kasse)

Stand: 01.01.2022 480.448,12 EUR

Stand: 31.12.2022 412.507,61 EUR

3.3 Schuldenstand

Stand: 01.01.2022 EUR
Stand: 31.12.2022 FUR

Die Ausgaben und Einnahmen sind notwendig.
Bei der Verwendung wird/wurde wirtschaftlich und sparsam verfahren.
Beim Verwendungsnachweis stimmen die Angaben mit den Büchern und Belegen überein. o.o-...............(Datum, rechtsverbi Ii he Unterschrift)

Stand :06.04.2021


